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Herren Verbandsliga Gr. Mitte

PSV SchwG Gießen : NSC Watzenborn-Stbg. II 
Samstag, 11.03.2023, 18:00 Uhr

6:9-Niederlage für den NSC Watzenborn-Stbg. II beim PSV 
SchwG Gießen

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des PSV SchwG Gießen am
vergangenen Samstag in der Herren Verbandsliga Gr. Mitte beim 9:6 zwei Punkte aus dem
Heimspiel. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 20. Saisonspiel des Heimteams setzte Oliver
Becker. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Alec Metsch nun 9 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Metsch / Bäumler hatten gegen Commerscheidt / Schmidt
bei ihrem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Stallmach / Richter
wurden Birkenhauer / Becker dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit 3:1 siegten Morsch
/ Geyer gegen Solbach / Dietrich und gaben dabei nur einen Satz her. Nach den anfänglichen
Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:1 an den Tisch. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Alec Metsch bei
seinem Sieg in drei Sätzen gegen Martin Richter. Da gab es nichts zu rütteln. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte Tim Birkenhauer beim 2:3 gegen Felix Stallmach leisten. Am Ende verlor er
jedoch knapp. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Trotz Blitzstart verlor Jannik Bäumler sein Spiel gegen Thorsten Schmidt letztlich
mit 1:3. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Marco Morsch das Spiel, welches im Vorhinein auf
dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Bernd Commerscheidt
abgab und eine Niederlage kassierte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. 2 Sätze lang fand Thomas Geyer gegen Markus
Dietrich keine Mittel, bevor er sich umstellte und das Spiel daraufhin doch noch mit 7:11, 8:11, 11:1,
11:9, 11:6 drehte. Einen Zähler für das Team verpasste Oliver Becker bei der knappen Niederlage
im fünften Satz gegen Stefan Solbach. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des PSV
SchwG Gießen und des NSC Watzenborn-Stbg. II in die Box. Alec Metsch überzeugte im Match
gegen Felix Stallmach, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Nach diesem Einzel steht Metsch somit bei
31 Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Stallmach ein 12:17
ausweist. Beim 3:0-Erfolg gelang es Tim Birkenhauer den Gastspieler Martin Richter zu besiegen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Dieser Sieg war
somit der 15. Sieg von Birkenhauer seit Beginn der Serie, während er bislang 14 Einzel verlor. Das
folgende Einzel zwischen Jannik Bäumler und Bernd Commerscheidt endete indessen mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Damit hat Commerscheidt nun ein 12:18 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Mittlerweile stand es damit 6:6. Marco
Morsch hatte gegen Thorsten Schmidt, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem Sieg in
drei Sätzen wiederum keine Probleme. Thomas Geyer machte mit Stefan Solbach beim 3:0 ziemlich
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Durch diese Niederlage liegt Solbach nun bei einer
Bilanz von 1:5 seit Beginn der Saison. Oliver Becker war im Einzel gegen Markus Dietrich nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.

Durch diesen Sieg hat der PSV SchwG Gießen nun ein Punkteverhältnis von 21:19 auf dem Konto,
während der NSC Watzenborn-Stbg. II nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, 17 Niederlagen bei
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2 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Höchst/Nidder (PSV SchwG Gießen) bzw. gegen
den TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III (NSC Watzenborn-Stbg. II).

 Statistik:
 PSV SchwG Gießen

Doppel: Metsch / Bäumler 1:0, Birkenhauer / Becker 0:1, Morsch / Geyer 1:0 
Einzel: A. Metsch 2:0, T. Birkenhauer 1:1, J. Bäumler 0:2, M. Morsch 1:1, T. Geyer 2:0, O. Becker 1:
1 

 NSC Watzenborn-Stbg. II
Doppel: Stallmach / Richter 1:0, Commerscheidt / Schmidt 0:1, Solbach / Dietrich 0:1 
Einzel: F. Stallmach 1:1, M. Richter 0:2, B. Commerscheidt 2:0, T. Schmidt 1:1, S. Solbach 1:1, M.
Dietrich 0:2


